
Herausforderungen in der 
Anpassung der Gasumstellung



Unseren IT-Fachmann Justin Bohlmann erreichen Sie

telefonisch: 0511.430.2820 oder

unten im Chat.

Sie können mich nicht hören oder sehen?
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Ihre Fragen
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IT-Probleme? Fragen im Chat an Justin Bohlmann richten.

Inhaltliche Fragen an Yves Seitz im Chat stellen.



Annika Evseev

Projekt Gasumstellung (enercity AG), Assistentin Teilprojekt Kommunikation,

organisatorische Moderation

Yves Seitz

Projekt Gasumstellung (enercity Netz GmbH), Projektleiter,

Moderation

Jörg-Gerd Wesche

Projekt Gasumstellung (regiocom Netzdienste GmbH), DVGW-Fachmann,

Moderation

Wer wir sind?
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Allgemeiner Prozess



Kundenkommunikation in der Anpassung

Infoschreiben zur Anpassung acht Wochen vor 

Anpassungsphase

Terminanschreiben drei Wochen vor Anpassungstermin

Anpassungstermin

Terminerinnerungskarte fünf Tage vor Anpassungstermin

Erinnerungsschreiben zwölf Tage vor Anpassungstermin



Achtung! Wichtigkeit des Termins
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Gesamtdauer
max. 5,5 Monate
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Wir bitten um Ihre Mithilfe!
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Wichtigkeit des Prozesses und Termineinhaltung 

hervorheben

kurzfristige Terminkapazitäten kurz vor Schaltzeitpunkt 

bereitstellen

Verweis auf unseren Kundenservice

Wir kümmern uns!

Nutzung des Online-IBA



Termin- und 
Kapazitätsplanung



Die Gasumstellung für Hannover und Teile der 
Region: 260.000 Geräte
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Umstellzeitplan
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Umstellgebiet Schaltbezirke Schalttermin Beginn Anpassung Geräteanzahl

• Stadt Langenhagen 1 12.09.2023 05/2023 17.176

• Stadt Hannover -
östl. Stadtteile

• Alt-Laatzen, 
Laatzen-Mitte und 
Grasdorf

• Hemmingen-
Westerfeld

2

3

4

5

6

7

05.03.2024

16.04.2024

28.05.2024

06.08.2024

17.09.2024

29.10.2024

10/2023-07/2024 165.702

• Stadt Hannover -
westl. Stadtteile

• Stadt Seelze

• Stadt Ronnenberg 
(plus Ortsteile 
Benthe und 
Empelde)
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9

10

11

04.03.2025

08.04.2025

13.05.2025

17.06.2025

11/2024-02/2025 81.990

✓



259.200
erfasste Gasgeräte

ca. 9.900 (3,8 %)
nicht anpassbare Gasgeräte 9,5 % / 5,4 %

Mängel an Gasgeräten E/A

13.300
angepasste Gasgeräte

bis zu 3.500
Kundenbesuche pro 

Woche

60-160
Techniker im Einsatz

0,13 % / 2,96 %
Reklamationen E/A

0,43 % / 1,68 %
Beschwerden E/A

Zahlen, Daten, Fakten
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Die verschiedenen Phasen der Gasumstellung
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Ablauf bis 2025
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Unbedenklichkeit in der 
Erfassung und 

unbekannte Gasgeräte



Unbedenklichkeitsbescheinigung
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fehlendes Typenschild im Mangelprozess

Gasgerät anhand eindeutiger Daten aus 

Schornsteinfegerdatei identifizieren

Unbedenklichkeitsbescheinigung durch SSF

Nachweise (Lieferschein, Rechnung mit Gerätedaten)

Unbedenklichkeitsbescheinigung durch VIU (Ausnahme)

Hannover Innung: 0511/841010

Gasumstellung: handwerk@mein-h-gas.de



Unbedenklichkeitsbescheinigung
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Unbekannte/nicht gekennzeichnete Gasgeräte
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Bitte an 

handwerk@mein-h-gas.de 

melden

Sie finden ein 

unbekanntes/nicht 

gekennzeichnetes Gasgerät?

Hinweis an die Schornsteinfeger: 

• Anzahl gemeldeter Geräteänderungen vor Ort durch den Schornsteinfeger:   0

• Anzahl der Nacherfassungen in Schaltbezirk 1 seit Start der Anpassung:       549 



Maßnahmen in der 
Anpassung



Grundlagen

Anpassung gemäß

DVGW Arbeitsblatt G680

Dokumentation auf 

Tablet, Anpassungsprotokoll 

verbleibt vor Ort

Vorgaben der 

Anpassungsdatenbank 

und Expertenwissen

Einstellung gemäß 

SRG Methode

Wichtig: Anpassung nur von sicherheitstechnisch einwandfrei funktionierenden 

und gewarteten Gasgeräten!
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Vorgehen beim Kunden in der Anpassung

Prüfung und ggf. 
Ergänzung von 
Kundendaten

Vollständige 
Dokumentation und 
Abgleich der Daten

Anpassungs-
maßnahmen gemäß 

Hersteller-/ 
Datenbankvorgabe

Anpassungsprotokoll 
erstellen und an 

Kunden übergeben
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Wichtiger Hinweis: Damit alle Kundendaten aktuell und korrekt sind, nutzen Sie bitte den Online-IBA.



Wobbe-Index – Auswirkungen des 
Gasbeschaffenheitswechsels

Änderungen/Beeinflussungen:

• der Gasdichte (Wobbe-Index)

• der Gasdurchflussmenge (Wärmebelastung)

• der Verbrennungseinstellung (Luftzahl)

• der Brennraumtemperatur

• der Flamme (Temperatur, Länge, Form)

• der Abgaszusammensetzung

• der Methanzahl

• des C/H-Verhältnisses

Diese Faktoren führen ohne Korrektur zur 

Minderung/Veränderung der Energieeffizienz und der 

Gerätesicherheit.
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Auswirkungen des 
Gasbeschaffenheitswechsels

23

Gasgruppen nach EN 437

Europäische Prüfgase

Verteilte Gasarten nach

DVGW-G 260 (A)



Auswirkungen des 
Gasbeschaffenheitswechsels

Quelle: E.ON 24
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Wobbe-Index Messgerät

17.10.2023enercity Netz GmbH · 25



Abgasmessung

An allen abgasgeführten Gasgeräten ist eine Start-/Kleinlast (sofern gerätespezifisch 

möglich), ggf. Teil- und Volllastmessung durchzuführen!

• Abgasanalyse 

• Geräte der Art C mit geschlossener Brennkammer messen

• Geräte der Art B bei ungünstigsten Betriebsbedingungen

• COunv als ppm in Teil- und Volllast kontrollieren

• Kontrollmessung mit Mehrlochsonde bei zu hohem CO-Wert

• gültige Abgasmessung bei gerätespezifischer Abgastemperatur 
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Abweichung der CO-Vorgabewerte 

Klasse Beschreibung

einfacher Mangel

(grundsätzlich kein 

Mangelbericht)

• COunv ≥ 200 ppm bis < 500 ppm

Sicherheitsmangel • Gerät funktionsfähig, COunv ≥ 500 ppm bis < 1.000 ppm

Sicherheitsmangel 

mit Gefahr für 

Leib und Leben

• COunv > 1.000 ppm
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Schutzziel 1

28

Aufstellbedingungen der Gasgeräte der Art B1 und B4 mit Strömungssicherung

Aufstellraum muss so groß sein, wie die installierte Leistung.

Nachbarraum über zwei Öffnungen mit Aufstellraum verbunden

Abstand der Öffnungen 1,80 Meter (oben und unten)

Raumzirkulation mit Nachbarraum erforderlich

Alternative Aufstellbedingungen



Schutzziel 1
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Strömungssicherung zur Entkoppelung der atmosphärischen Einflüsse auf den Brenner



Schutzziel 1
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Schutzziel 2
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• Türen und Fenster geschlossen 

• Abgase nach Erreichen der Betriebstemperatur über 

Schornsteinanlage abzuführen

• bei weiterem Abgasaustritt wird gesperrt 

• Nachweis ausreichender Verbrennungsluftversorgung

• Infiltrationsberechnung der Gebäudehülle spätestens 

bei Brennerproblemen und nach Gebäudesanierung
Ab TRGI 2018

Abgastest bei 

ungünstigsten 

Betriebsbedingungen

• Verbrennungsluftverbundberechnungvor 2018



Aktuelle Informationen aus TRGI 2018
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Unmittelbarer 

Verbrennungsluftverbund

Der im Aufstellraum 

anrechenbare 

Verbrennungsluftvolumenstrom 

ist entsprechend der Ausführung 

der Innentüren aus Diagramm 

9.1 oder Tabelle 9-3 zu 

ermitteln. Hier dargestellt ist 1 x 

150 cm2 entspricht Kurve 4.

Quelle: TRGI 2018, Seite 166



Aktuelle Informationen aus TRGI 2018
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Quelle: TRGI 2018, Seite 166

Mittelbarer 

Verbrennungsluftverbund

Der im Aufstellraum 

anrechenbare 

Verbrennungsluftvolumenstrom 

ist entsprechend der Ausführung 

der Innentüren zwischen den 

Verbrennungslufträumen und 

dem Verbundraum aus 

Diagramm 9.1 oder Tabelle 9-3 

zu ermitteln. In der Innentür 

zwischen dem Aufstellraum und 

dem Verbundraum ist eine 

Öffnung von 1 x 150 cm2 freien 

Querschnittes erforderlich. 



Aktuelle Informationen aus TRGI 2018
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Mittelbarer 

Verbrennungsluftverbund

Der im Aufstellraum 

anrechenbare 

Verbrennungsluftvolumenstrom 

ist entsprechend der Ausführung 

der Innentüren zwischen den 

Verbrennungslufträumen und 

dem Verbundraum aus 

Diagramm 9.1 oder Tabelle 9-3 

zu ermitteln. In der Innentür 

zwischen dem Aufstellraum und 

dem Verbundraum ist eine 

Öffnung von 1 x 150 cm2 freien 

Querschnittes erforderlich. 

Quelle: TRGI 2018, Seite 166



Kennzeichnung durch Aufkleber
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Geräteaufkleber Verwendung

Erfassung, Anpassung und Qualitätssicherung:

• wenn ein Mangel vorhanden ist, der zur Sperrung zwingt

• wenn das Gasgerät in Deutschland nicht betrieben werden darf und eine Gefahr für Leib und Leben darstellt

• bei Erfassung immer in Kombination mit gelb, „Gasgerät wurde erfasst“, verwenden

Anpassung nicht durchführbar:

• Gasgerät erfüllt derzeit nicht die Anforderungen für die Anpassung

• wird verwendet, wenn das Gerät nicht angepasst werden kann, z.B.: wenn die zur Anpassung erforderlichen 

Düsen nicht vor Ort sind

• stellt eine Kennzeichnung dar, dass noch keine Anpassung erfolgt ist

Anpassung:

• Gasgerät wurde erfolgreich angepasst

• bei erfolgter Anpassung gut sichtbar am Äußeren des Gasgerätes, direkt auf dem gelben Aufkleber „Gasgerät 

wurde erfasst“ anbringen

Anpassung:

• zusätzliche Kennzeichnung am Typenschild des Gasgerätes nach erfolgter Anpassung

• verbleibt dauerhaft am Gasgerät als Typenschildergänzung

Anpassung:

• das Gasgerät konnte wegen technischer Mängel noch nicht vollständig angepasst werden

• nach erfolgter Gasumstellung/Mangelbeseitigung ist eine Nachbearbeitung notwendig

Qualitätssicherung:

• das Gasgerät wurde einer Qualitätssicherung (Erfassung und/oder Anpassung) unterzogen

• zusätzliche Angaben (Datum, Namenskürzel) sind durch den Techniker auf dem Geräteaufkleber ggf. zu 

ergänzen



Kennzeichnung durch Aufkleber

Mögliche Kombinationen Verwendung

Erfassung:

• das Gerät musste bei der Erfassung wegen technischer Mängel gesperrt werden

Anpassung:

• das Gerät weist erhebliche Mängel auf und musste gesperrt werden

• Achtung: Kombination nur, wenn noch keine Anpassungsarbeiten durchgeführt werden 

konnten!

Anpassung:

• das Gerät konnte ordnungsgemäß angepasst werden

• Der grüne Aufkleber wird auf dem gelben Aufkleber angebracht

• der silberne Aufkleber wird im Gerät möglichst nahe beim Typenschild angebracht 

• Wird bei Mangel nicht geklebt und für den VIU hinterlassen!

Anpassung:

• das Gerät konnte wegen technischer Mängel nicht vollständig angepasst werden

• physische Voranpassung ist erfolgt (sogenannte kalte Anpassung, Düsen, Drosseln 

oder Blenden sind getauscht); Einstellung und Inbetriebnahme durch Fachunternehmen

• roter Aufkleber nur, wenn das Gerät wegen der Mängel nicht weiterbetrieben werden 

darf
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Anpassungsprotokoll
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• Keine Gerätewechsel!

• Keine neuen Gaszähler!

• Ausnahmen sind mit der Gasumstellung 

abzustimmen

• Werkseinstellungen von neuem H-Gasgerät 

beibehalten.

• Werte eventuell nicht im optimalen Bereich

Gerätewechsel/-einbau vor Schaltzeitpunkt

38

4 Monate bis 

Schaltzeitpunkt

4 Wochen bis 

Schaltzeitpunkt



Mängel an Gasgeräten



Welche Rolle spielen die VIU?
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kurzfristige Beseitigung 

von Mängeln

Anpassung der 

Gasgeräte nach 

Mangelbeseitigung

Vermittler bei 

Störungsmeldung

0800.9992226

Wiederinbetriebnahme 

nach Sperrung

Verantwortungs-

übernahme bei naGG 

(Austausch/Ausbau)



Ziel: schnellstmöglich anpassbare, mängelfreie Gasgeräte zur Planung der Anpassungsprozesse

• Gasumstellung ist ein Massenprozess (bereits jetzt ca. 25.450 Mängel)

• automatisierte und strukturierte Teilprozesse sind zwingend erforderlich

• Mangelbehebung auch im Interesse der Kunden

• kritischster Fall gibt die Fristen im automatisierten Mangelprozess vor

Warum so kurze Fristen im Mangelprozess?

Worst-Case-Szenario zum Anpassungstermin:

• keine ausreichenden VIU-Kapazitäten für die Beseitigung von Mängeln

• Kunden müssen von der Gasversorgung zwischenzeitlich getrennt werden
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Mängelerledigungskarte
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Das Sammeln von Mängelerledigungskarten über mehrere Wochen behindert den Mangelprozess.

• Kunde hat Frist von 3 Wochen zur Mangelbeseitigung

• Verzögerungen zwischen Mängelerledigung und Rücksendung der Mängelerledigungskarte 
vermeiden

• führt zu zwecklosen Mangelerinnerungen oder Eskalationsschreiben

Senden Sie die Mängelerledigungskarte schnellstmöglich 

per Post oder per E-Mail an info@mein-h-gas.de



Mängelbericht der Anpassung

43



Mangelfeststellung vor der Schaltung (L-Gas)

Mangel

• Mängelbericht mit dreiwöchiger Frist

• keine Änderung der Geräteeinstellung

• Mangelbehebung u. Mangelerledigungskarte

• neuer Anpassungstermin durch Gasumstellung

Mangel > 6 Wochen vor Schaltung

• Kaltanpassung und sofortige Sperrung des 

Geräts

• Mangelbehebung u. Mangelerledigungskarte

• VIU: Anpassung und Wiederinbetriebnahme 

mit grundsätzlicher Einstellung Wobbeindex

12,5 kWh/m³

• VIU: Kontrollmessung nach H-Gas-Schaltung 

Mangel < 6 Wochen vor Schaltung
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Mangelfeststellung nach der Schaltung (H-Gas)
Gasgerät wird gesperrt
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H-Gasdüsen werden verbaut und Gasgerät wird gesperrt 

Mangelbehebung u. Mängelerledigungskarte

Entsperrung und Wiederinbetriebnahme durch VIU

Anpassung durch VIU

Meldung an Gasumstellung



Wer trägt die Kosten für den Einsatz des VIUs?
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Grundsätzlich der Kunde. Die Anpassungsverhinderung durch Mängel am Gerät hat der Kunde zu 
vertreten.

Situation ist unklar

Kunde reicht Rechnung zur Prüfung ein

Wurde der Einsatz des VIUs durch den Anpassungsdienstleister verursacht?

Ja: Kostenübernahme durch 

Anpassungsdienstleister
Nein: Kunde trägt die Kosten 



Gibt es Fördermöglichkeiten?

Gasgerätekostenerstattungsverordnung: 

• bei nicht anpassbaren Gasgeräten weitere Erstattungen in Abhängigkeit 

vom Alter der Anlage möglich (Alter < 25 Jahre, 100-500 €) 

• gilt nur für Heizgeräte

47

Kostenerstattungsanspruch nach § 19a Energiewirtschaftsgesetz

• Kostenerstattungsanspruch: 100,00 Euro pro Gerät

• Nachweis, dass es sich um ein Neugerät handelt

• Neugerät muss im Rahmen der Gasumstellung nicht mehr angepasst 

werden



Überprüfen Sie bitte für Ihre weiteren Tätigkeiten

• in welchem Schaltbezirk sich das Gasgerät befindet,

• wann die H-Gas-Schaltung erfolgt.

Den Schalttermin finden Sie auf unserer Website unter www.mein-h-gas.de/umstellung/zeitplan

oder wenden Sie sich an handwerk@mein-h-gas.de.

Wichtiger Hinweis!
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http://www.mein-h-gas.de/umstellung/zeitplan


Nicht anpassbare 
Gasgeräte



Nicht identifizierbare GasgeräteKeine DE-Zulassung

Wann ist ein Gasgerät nicht anpassbar?

50

Kein technischer Support KO-Kriterium

• Typenschild fehlt

• Typenschild nicht lesbar

• Typenschild nicht einsehbar

• Bimetall Zündsicherung

• Verlötete Düsen

• …



Nicht anpassbares Gasgerät

Techniker Bauleiter
technische 

Prüfung
fundierte 

Abstimmung
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Umgang mit nicht anpassbaren Gasgeräten

Nicht anpassbares 

Gasgerät wird außer 

Betrieb genommen

Anpassung nach 

Verantwortungs-

übernahme durch VIU

Stilllegung durch VIU

Ersatz durch Neugerät 

u. Inbetriebnahme 

durch VIU

Wichtig: Nach Fristablauf von sechs Wochen nach Schaltung ohne Rückmeldung wird die 

Verbrauchsstelle stillgelegt. 
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Nicht anpassbares Gasgerät 
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Info an Kunden zwei Monate nach Erfassung 

erste Erinnerung 14 bis 16 Monate vor Schaltzeitpunkt

ab 12 Monate vor Schaltzeitpunkt

Sperrprozess wird eingeleitet Verantwortungsübernahme durch VIU 



Verantwortungsübernahme
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Verantwortungsübernahme
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Wichtige Info!
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Die Auftragsbestätigung vom VIU oder Hersteller ist nicht ausreichend.

Um den Prozess zu stoppen, ist die Verantwortungsübernahme schnellstmöglich an 

uns zurückzusenden.

Damit alle Kundendaten aktuell und korrekt sind, nutzen Sie bitte den Online-IBA.



Versorgungsunterbrechung



Sperrungen in der Anpassung
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ca. 63-181 Sperrungen

2 W3 T 2 T3 W

3 W

Schaltzeitpunkt



Sperrungen in der Anpassung
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12.09.23

SBZ 1

17.06.25

SBZ 11

13.05.25

SBZ 10

08.04.25

SBZ 9

17.09.24

SBZ 6

04.03.25

SBZ 8

29.10.24

SBZ 7

22.07.25

SBZ 10.1

05.03.24

SBZ 2

16.04.24

SBZ 3

28.05.24

SBZ 4
06.08.24

SBZ 5

Schalttermin

Schaltbezirk



255 (215)

Geräte-

sperrungen

21 (19)

ausgebaute 

Gaszähler

17 (11)

ausgebaute 

Gasdruck-

regler

14 (12)

Gasnetz-

trennungen

… insgesamt rund 15.750 umzustellende Gasgeräte
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Kundenkritische Momente in Langenhagen



Entsperrung bei Versorgungsunterbrechung

Überprüfung der Installation auf Gebrauchsfähigkeit durch VIU

VIU stellt IBA

anschließende Wiederinbetriebnahme des Gasgerätes durch VIU

Aufhebung der Versorgungs-

unterbrechung durch enercity netz

• > 6 Wochen vor Schaltung      siehe 

• < 6 Wochen bis Schaltung      Mangel-

• nach Schaltung                       feststellung
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Störung nach der 
Anpassung



Störungsmeldung beim VIU

Störungsmeldung 

nach Anpassung

Nachfrage nach

Störungsaufkleber 

VIU findet

Störungsnummer

keine Arbeiten

durchführen

Gasumstellung

hat Recht zur

Nachbesserung
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• Aufkleber wird nach der Anpassung beim Kunden hinterlassen.

• Störungsnummer ist 24/7 erreichbar.



Wichtige Dokumente in 
der Anpassung



Infoanschreiben
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Anpassungsflyer
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Terminanschreiben
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Online-IBA



Online-IBA
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Online-IBA

70

Fertigstellungsdatum bis 4 Monaten vor Schaltung 
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Online-IBA

Fertigstellungsdatum ab 4 Monaten bis 4 Wochen vor Schaltung 



Online-IBA
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Fertigstellungsdatum ab 4 Wochen vor Schaltung 



Online-IBA
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Fertigstellungsdatum nach H-Gas-Schaltung 



Sicherheitskonzept 
in der Anpassung 



Sicherheits-PIN
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Signalweste Techniker
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Lichtbildausweis

77



Kennzeichnung Auto
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So schützen wir unsere Kunden vor Trickbetrügern!
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Website



www.mein-h-gas.de/vertragsinstallateure-
schornsteinfeger
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www.mein-h-gas.de/vertragsinstallateure-
schornsteinfeger
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Allgemeine, kostenlose ServiceNummer:

0800.36372489* (Mo-Fr 07:00-20:00 Uhr, Sa 08:00-15:00 Uhr)

Störungsnummer:

0800.9992226 (Mo-So 00:00-23.59 Uhr)

Telefonnummer der Gasumstellung für technische Fragen vor Ort:

0511.430.2820 (Mo-Do 08:00-17:00 Uhr, Fr 08:00-14:00 Uhr)

E-Mailadresse für Vertragsinstallateure und Schornsteinfeger:

handwerk@mein-h-gas.de

*Wichtig! Aktuelle Servicezeiten finden Sie auf unserer Website www.mein-h-gas.de/kontakt.

Wir sind für Sie da! 
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Nächsten Infoveranstaltungen 

84

am 14.11. um 17:00-18:30 Uhr



Haben Sie 
Fragen?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit!
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